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Magdeburgische Zeitung

Die Ursprünge der "Magdeburgischen Zeitung" gehen bis ins 17.

Jahrhundert zurück. Seit 1829 erschien sie werktäglich, seit 1855

erschien eine Abendausgabe. Seit 1913 erschien sie außer montags

dreimal täglich. 

Die "Magdeburgische Zeitung" war zwar kritisch, bekannte sich aber

zur Nation. Dabei lehnte sie den Hurra-Patriotismus bei Kriegsausbruch

und den Chauvinismus genauso wie die Novemberevolution ab

und forderte die Schaffung eines demokratischen Deutschlands. In

der Weimarer Republik wandte sich die "Magdeburgische Zeitung"

der bürgerlichen Mitte in Form der Deutschen Volkspartei zu. Die

"Magdeburgische Zeitung" war tolerant, unabhängig, liberal, national und

sozial ausgerichtet. Im Juni 1945 wurde ihr Erscheinen eingestellt. 1954

wurde die "Magdeburgische Zeitung – Anhalter Anzeiger" von Speyer

aus wiederbelebt; das Projekt scheiterte bereits 1956.
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